
Bezirksregierunq Kôln, 50606 Kôln

Gegen Rückschein
CDV CENTRE DISTRIBUTION VRAC
RUE SAINT MARTIN 2
18140 ARGENVIERES
Frankreich

Abfallwirtschaft
lhre Tâtigkeit als Befôrderer von Abfâllen

lhre elektronische Anzeige vom 22.10.2020 (Eingang: 22.10.2020)
Meine elektronische Bestàtigung vom 28.10.2020

Vorgangsnummer: ENWK000 1 0048

Anlage: Formblatt Anzeige nach § 53 KrWG mit Behôrdenbestàtigung
vom 28.10.2020

Sehr geehrte Damen und Herren,

lhre o.g. Anzeige wurde mir am22.10.2Q20 elektronisch zugestellt.

Die Anzelge habe ich am 28.10.2020 elektronisch bestàtigt.

Eine Kopie des Anzeigeformulars mit meiner Bestâtigung füge ich als An-

lage nochmals bei. Bitte beachten Sie die darin unter Ziffer 10 gegebenen

Hinweise.

Die Bestâtigung der Anzeige sowie die Festsetzung von Kennnummern

(hier Befôrderernummer) sind gebührenpflichtig. Es ergeht folgende

Aktenzeichen:

52.02.03.01 -ANZ-32/20-dd

Auskunrt ortsilt:

Hen Dugas

daw.dugas@brk.nrw.de

Zimmet, K228
Tele{on: (0221) 147 - 3492

Fax (0221\ 147 - 4014

ZeughausstraRe 2-10,

50667 Kôln

DB bis Kôln Hbf,

U-Bahn 3,4,5,16,18

bis Appellhorplatz

Besuchereingan g (Hauptpforte)

Zeughausstr. I

Teietonische Sprechzeiten:

mo. - do.r 8:30 - 15:00 LJhr

Besuchstermine nur nach teie-

Ionischer Vereinbarung

Landeshauptkasse NFWV:

Landesbank Hessen-Thüringen

IBAN:

DE59 3005 0000 0001 6835 15

BIC: WELADEDDXXX

Zahlungsaüse bitte an zentrale-

buchungsstelle@

brk.nrw.de

Hauptsitz:

Zeughausstr. 2-1 0, 50667 Kôln

Telefon: (0221) 147 - 0

Fax. (0221]. 147 - 3145

USt-lD-Nr.: DE 8121't0859

poststelle@brk. nrw.de

www.bezreg-koeln.nrw.de

Bezirksregierung Kôln

Datum: 04.11.2020
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Bezirksregierung Kôln

l. Kostenentscheidung

Aufgrund

- §§ 1 (Absatz 1, Nr. 1), 9 (Absatz 1), und 13 des Gebührengesetzes für
das Land Nordrhein-Westfalen - GebG NRW - vom 23. August 1999
(GV. NRW. S.524I/SGV. NRW.2011) in der derzeit geltenden Fas-

sung i.V. m.

- den Tarifstelle n 28.2.1 .24 und 28.2.6.10 der Allgemeinen Verwaltungs-
gebührenordnung - AVerwGebO NRW - vom 3. Juli 2001 (GV. NRW.

S. 262I/SGV. NRW. 2011) in der zum Zeitpunkt lhrer Anzeige gelten-

den Fassungen

festgesetâ.

Bitte beachten Sie folgende Zahlungshinweise:

Der oben angegebene Betrag ist umgehend, spâtestens jedoch bis zum

Fâlligkeitsdatum, unter Angabe des Kassenzeichens auf das nachste-

hende Konto der Landeshauptkasse Düsseldorf zu überweisen.

Empfànger: Landeshauptkasse Düsseldorf

Bankverbindung: Landesbank Hessen-Thüringen (Helaba)

Bankleitzahl: 300 500 00

Konto-Nr.: 1 683 515

IBAN: DE59 3005 0000 0001 6835 15

BIC: WELADEDDXXX

Achtung:
Aufgrund fehlender Angaben oder verspâteter Zahlung kann unter Um-

stânden ein automatisches Mahnverfahren durch die Landeskasse

Düsseldorf ausgelôst werden.

Datum: 04.11.2020
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KasstFâlligkeitsdatumGebühr (Euro)

04.12.2024217,00

I

erhebe ich für meine o. g. Anzeigenbestâtigung sowie für die Festlegung

einer Kennnummer eine Gebühr.

Die Gebühr für die Anzeigebestâtigung wird auf

217.00 Euro

(in Worten : anveihundertsiebzehn Euro)

7331 300001 357853



Bezirksregierung Kôln

lch weise ferner darauf hin, dass die bei Auslandsüberueisungen anfal-
lenden Bankgebühren zu lhren Lasten gehen und nicht von meinem fest-
gesetzlen Betrag abgezogen werden dürfen.

ll. Begründung der Kostenentscheidung

Die Gebührenbemessung für die Bestâtigung einer Anzeige für Samm-

lern, Befôrderern, Hàndlern und Maklern Abfàllen richtet sich nach dem

Zeitaulwand gemàB der Tarifstelle 28.2.1 .24 der AVerwGebO NRW. Die

Gebühr berechnet sich je nach Zeitaufwand. Für die Berechnung der zu

erhebenden Verwaltungsgebühren sind die vom Ministerium für lnneres

NRW (Ml) leweils verôffentlichte Stundensàtze (Richtwerte) für die Be-

rücksichtigung des VeMaltungsaufwandes zugrunde zu legen. Abge-

rechnet wird für jede angefangenen 15 Minuten.

Dabei fâllt die Amtshandlung in den Anwendungsbereich der Richtlinie

2OO6t123lEG des Europàischen Parlaments und des Rates vom 12. De-

zember 2006 über Dienstleistungen im Binnenmarkt (ABl. L 376 vom 27.

Dezember 2006, S. 36). Die Gebührenfestsetzung ist daher auf den Ver-

waltungsaufwand begrena.

Dâtum: 04.11.2020
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Hat der Anzeigende seinen Hauptsitz nicht im lnland, ist nach § 7 Ab-
satz 2 der Verordnung über das Anzeige- und Erlaubnisverfahren für
Sammler, BeTôrderer, Hândler und Makler von Abfàllen - Anzeige- und

Erlaubnisverordnung - AbfAEV vom 05.12.2013 (BGBI. I Nr. 69 S. 4043)

diejenige Behôrde des Landes zustândig, in deren Bezirk das Sammeln,
Befôrdern, Handeln oder Makeln von Abfàllen erstmals vorgenommen
wird.
Sie haben unter Ziffer 1.5 des Anzeigeformulars angegeben, dass lhre
Tâtigkeit erstmals in Stolberg stattfinden soll. Die Stadt Siolberg liegt im

Regierungsbezirk Kôln. Somit bin ich gemâB § 7 Absatz 2 AbfAEV i.V. m.

§ 1 Absatz 1 und Absatz2 Nr.2 sowie Ziller 31 .2.1 des Anhangs ll der
Zustândigkeitsverordnung Umweltschutz - ZustVU - vom 03. Februar

2015 (GV. NRW. S. 267) in der derzeit gültigen Fassung die zustândige

Behôrde für Befôrderer, die keinen Sitz in der Bundesrepublik Deutsch-

land haben. Entsprechend bin ich auch für die Erstellung dieses Gebüh-

renbescheides zustàndig.
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Gebühr:
04.11.2020

4von6
aufwand nach der Ta-
rifstelle 28.0.1

Mit dem Runderlass des Ministeriums für lnneres (Ml) "Richtwerte für die

Berücksichtigung des Verwaltungsaufwandes bei der Festlegung der

nach dem Gebührengesetz für das Land Nordrhein-Westfalen zu erhe-

benden Verwaltungsgebühren" (Aa.: 14-36.08.06) vom 17.04.2018

(MBl. NRW. 2018 S. 192) wurden Stundensâtze tür die jeweiligen Lauf-

bahngruppen bekannt gegeben, denen die Handelnden angehôren. Der

Erlass in der zurzeit gültigen Fassung gibt folgende Richtwerte vor:

Laufbahngruppe
Stunden-
saE

Laufbahngruppe 2 ab dem 2. Einstiegsamt, ehe-

mals hôherer Dienst
84 Euro

Laufbahngruppe 2 ab dem 1. Einstiegsamt bis un-

ter dem 2. Einstiegsamt, ehemals gehobener

Dienst

70 Euro

Laufbahngruppe 1 ab dem 2. Einstiegsamt, ehe-

mals mittlerer Dienst
61 Euro

Für die Bearbeitung lhrer Anzeige entstand ein Zeitaufwand von 2,45

Stunden. Aufgerundet auf angefangene 15 Minuten ergibt sich folglich ein

Zeitaufwand von 2,45 Stunden à 61 € pro Stunde.

GemâB der Tarifstelle 28.2.6.10 AVerwGebO NRW ist für die Vergabe

von ldentifikations-, Erzeuger-, Befôrderer-, Entsorger-, Hândler- oder

Maklernummern gemâB § 28 Absatz 1 der Verordnung über Verwer-

tungs- und Beseitigungsnachweise (Nachweisverordnung -NachwV- vom

20.10.2006, BGBI. I S.2298, in der z.Z. gÜlligen Fassung) eine Gebühr

in Hôhe von Euro 50,- zu erheben. Dabei handelt es sich um einen festen

Gebührensatz, der für jede erteilte Kennnummer berechnet wird'

28.2.1.24 a) Entgegennahme, Bearbeitung und Bestàtigung
der Anzeigen von Sammlern, Befôrderern, Hândlern
und Maklern (§ 53 Absatz 1 KrWG)
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Datum: 04.11.2020
lm Zusammenhang mit meiner Anzeigenbestâtigung habe ich lhnen die seite5von6

Befôrderernummer ZFRE30009 zugeteilt.

Die geforderte Gebühr in Hôhe von 217,00,- Euro setzt sich demnach wie
folgt zusammen:

Tarifstelle Gebühr in Euro

28.2.1.24 167,00

28.2.6.10 50,00

Summe: 217,00

lll. Rechtsbehelfsbelehru ng

Gegen diesen Bescheid kônnen Sie innerhalb eines Monats nach Zustel-

lung KIage beim Verwaltungsgericht Kôln (Appellhof platz,50667 Kôln) er-

heben. Die Klage ist schriftlich beim Verwaltungsgericht KÔln einzu-

reichen oder zur Niederschrift der Urkundsbeamten der Geschâftsstelle

zu erklâren.

Falls die Frist durch das Verschulden einer von lhnen bevollmàchtigten

Person versâumt werden Sollte, würde deren Verschulden lhnen zuge-

rechnet werden.

Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Dokuments

an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben werden. Das elekt-

ronische Dokument muss für die Bearbeitung durch das Gericht geeignet

sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verant-

wortenden Person versehen sein oder von der verantwortenden Person

signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gemâB § SSa Absatz

4 VwGO eingereicht werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung

geeigneten technischen Rahmenbedingungen bestimmen sich nach nà-

herer MaBgabe der Verordnung über die technischen Rahmenbedingun-

gen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das besondere elektro-

nische Behôrdenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung -

ERÿÿ) vom 24. November 2017 (BGBI. I S. 3803) in der derzeit geltenden

Fassung.
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Hinweis: Weitere lnformationen erhalten Sie auf der lnternetseite
www.justiz.de.

lV. Hinweise

GemâB § 80 Absatz 2 Nr. 1 VeMaltungsgerichtsordnung (VwGO) entfâllt
die aufschiebende Wirkung der Klage bei der Anforderung von ôtfentli-
chen Abgaben und Kosten, so dass der festgesetAe Betrag auch im Falle
einer Klage innerhalb der gesetzlen Frist zu zahlen ist.

Auf Antrag kann die Behôrde, die den VeMaltungsakt erlassen hat, die

Vollziehung gemâB § 80 Absatz 4 VwGO aussetzen oder das Gericht der

Hauptsache kann auf Antrag die aufschiebende Wirkung der Klage unter

Beachtung des § 80 Absatz 6 VwGO gemàB § 80 Absatz 5 VwGO anord-

nen.

Mit freundlichen GrüBen

lm Auftrag

Datum: 04.11.2020
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Dieses Schreiben kann vertrauliche und / oder rechtlich geschthae ln onnationen enthallen. Wenn Sie nicht

der richtige Adressat sind oder dieses Schreiben irtümlich erhalten haben, intormieren Sie bitte solort den

Absendei und vernichten Sie dieses Schreiben. Das unertaubte Kopieren und Weitergeben des Schreibens

ist nicht gestattet.
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter Iolgendem Link
httos://www,bezeo-kosln.nrw.deibrk intemêt/leistunoen/abteiluno05/5zindex.html

D.Dr,/^-
(Dugas,/



iü
'ô
t§
'E
c

sto
E

o!
Êo
Èo

Ë.
6

Anzeige uon §ammlern, Betôrderern, Hândlern und Maklern uon Abfâllen

Zutreflendes bitte ankreuzen E oder ausfüllen'

ENWK00010048 6

Anzei0e

Vorgangsnummer (sofern von der Behôrde ertellt)I I Anderunssanzeloe
t___l

Anzeipnder (HauPlsits dec B6triebs)

1.1 Firma / Kôrperschaft

CDV CENTRE DISTRIBUTION VRAC

1.2 Stn8e
Hausnr

1a Bundesland (2-stellig) PLz

18'l 40 ERES

'1.4 Staal (2-stellig)

FR

'1,5 Für Anzeigende, die keinen Hâuptsitz im lnland haben: Ort der erstmaligen Sammler-, Befôrderer', Hàndler- oder Maklerlâtigkeit'

Bundesland(2-stellig) PLZ 0rt

Telelax USt-ldentnr.

FR77804562965

1.7 Mobiltelefon E-Mail

thibaut-ressat@cdv-tran sports.f r

1 .8 Gewerbeanmeldung Datum der fumeldung zustândlge Behôrde Aktenzeichen (sofern bekannt)

29.12.2014 Ministere Chare des TransPorts 201412410000865

1.9 Eintrag in das Handels', Vereins'oder Genossen-

schaftsregister (sofem ein Eintrag erfolgt ist)

Registernummel (HRA, HRB Registergericht

RUE SAINT MARTIN
2

52222 STOLBERG

+33248765280

20 t 4800370 Greffe du Tribunal de Commerce de

2

2.1

2.2

2.3

2.4

Sammeln.

Befôrdern.

Handeln.

Makeln.

sammler- oder Betôrderemummer nach § 28 Nachwv (sofern bereits erteilt)

Befôrderernummer nach § 28 NachwV (sofern bereits erteilt)

Hàndlernummer nach § 28 NachwV (sofern bereits erteilt)

Maklernummer nach § 28 NachwV (sofern bereits erteilt)

zFRE30009 8
,<

Folgsnde abfallwirlschaltliche Tâtigkeiten werden angezeigt:

3

x GewerbsmàBig.

Unternehmenszweck ist Oanz oder teilweise das entgelüiche Sammeln, Befôrdern, Handeln oder Makeln von Ablàllen für Dritte'

lm Rahmen wirtschattlicher Unternehmen.

Unternehmenszweck ist eine anderweitige gewerbliche oder wirtschaftliche Tâtigkeit, die nicht auf das Sammeln, Befôrdern'

3.1

3.2

Handeln oder Makeln von Abfàllen gerichtet ist,

Àrt der Tâtigkeit

4 der ErlaubnisPflicltt

gefâhrliche Abfâlle (dann weiter unter 5)4.1

Auch gefàhrllche Ablâlle (dann weiter unter 4'2)

nicht

Forbeuung: 4 Eelreiung von der Erlaubnispflichl - Seite 2

I mo.rnirnv §eite @ von @ Formblatt Ànzeige nach § 53 frWG
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Stand: 08.1 1.201 3
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1.6 Telefon

x
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4.2.5

1,/",O

l--l aut Grund der Eigenschaft als Sammler, Befôrderer, Hàndler und Makler von gefàhrlichen Abfâlen, der im Rahmen
tJ 

wirtschaftlicher Unternehmen tâtig ist (§ 12 Absatz 1 Nummer 1 AbfAEV)'

auf Grund der

etner

4.2.7 auf Grund der als

nach § 4

4.2.8 als für die angezeigte Tâügkeit zertilizierter EMArS-Betrieb (§ 12 Absaül Nummer4AbtAE$,

ûrund der Eigenschaft als Sammler und Befôrderer von

Nummer 5 AbfAEV),

gefàhrlichen Abfàlen, der die Abfàlle mittels Seeschiffen

5

30.08.1988

RESSAT THIBAUT

NEVERS

5.2 Gebudsdatum Geburlsott

ein separates §eiblatt.

§.4 üeburtsort

Für weitere Personen venvenden

Weiterer Betriebsinhaber {sofern vorhanden)

5.3 Nâme

6

CLAMECY

ROUSSEAU

03.12.1969

ERIC

âin sepârates Beiblatt.

Geburtsort

(sofern

o. I

identisch)demnicht mitPerconuerantworüiche (sofernBetriebesdesund BeaufsichtigungLeitungdie

die Leitung und

Vorname

tô
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N
a
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lrt
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U
a(
{a

Stand: 08.1 1 .201 3

4.2

Fodsetzung von §eite 1: Befreiung von der Edaubnispfiicht

4.2.10 [l auf Grund der Eigenschaft als sammler und Befôrderer von gelàhrlichen Abfàllen, der im Rahmen von Paket-, Express- und-"-'- i I 
iurieroienstena[fdlesammeltoderbelôrdert(§l2AbsatrlNummer6AbfAEV),

4.2"9

Vorname

Vorname

5.1 Name

Betriebeinhaber

VornailtÊ

üeburtsort

6.2 §eburtsdatum

6.3 Nâme

6,4 Geburtsdatum

des

f Passer {iir EDV
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entfàllt gemàB §8 Abs.1 Nr. 1 AbfAEV

22.10.2020

die

§tand: 08.1 1 .201 3

l
Frei fiir UermÊrke des Anzeigenden (Angaben freiwillig)

'7 I

I
8.1

eingehalten werden.

8.2 Ort Unterschrift

8.3 Daturn (TLMM.JJJJ)
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Bezirksregierung Kôln Dezernat 52

Herr Dugas
(0221 1 47 3492, dave.dugas@brk.nrw.de)

ENWK000t0048 6

KôIn
Zeughausstr. 2-1 0

CDV CENTRE DISTRIBUTION VRAC

RUE SAINT MARTIN 2
FR 18140 ARGENVIERES

zFRE30009 I

KôIN

28.10.2020
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Standr 08.1 1 .201 3

Bestâtigung des Eingangs der uollstândigen Anzeige {von der Behôrde au§zufüllen}

Behôrde

Vorgangsnummer:

9.7 0rt
pdf-Dokument wurde elektronisch signiert.

Beiblatt

Unterschrift

9.8 0atum (fi".MM.JJJJ)

10.1 Je nach Landesrecht i§t die behôrdliche Bestlitigung des Eingangs der vollstàndigen Anzeige gebührenpflichtig. l§t dies del Fâll, ergBht ein

gesondÊrter Gebührenbescheid.

1 û.2 Sammler und Be{ôrderer von Abfâllen hahen bei Ausübung ihrer Tâtigkeit eine Kopie oder einen Ausdruck dieser von der Behilrde be§tiitigten

anzeino mitzufuhren. soweil sie nicht von uer rvritrüniungs'pnicnt netàu sinc. sofern die Behôrde die Anzeige noch nieht be§tiitigl hat, i§ dies

von dem Anzeigenden auf der Kopie oder dem Ausdruck der Ànzeige zu vermerken'

0der der mit dem vërmerk versehene Ausdruck der Anzeige mitzuführen, Entsorgungâfachbetriebe haben zusiitzlich ein0 Kopiê des jeweils

ffiü;ffiffi;ü;iijü;. ËMÀs-eerieue haben zuiirrzlich eine Kopie der jeweils gültigen Begistrierungsurkunde mitzuftihren.

1 0,3 Ândern sich wesenliche Angaben, so ist clie Anzeige erneut zu erstatten. wesentliche Anüabsn sin*l die Ëelder 1 .'1 bis 1 '4 und 2 bis 6'

Hinrttleise



Seitc 5 Eingangsbestâtigung zur Anzeige nach § 53 KrWG

ENWKOOOIoo4s 6

1. Zustândige Behôrde

Hat der Anzeigende seinen Hauptsitz nicht im lnland,
Erlaubnisverfahren fùr Sammler, BefÔrderer, Hàndler

ist nach § 7
und Makler

Abs. 2 der Verordnung über das Anzeige- und
von Abfàllen Anzeige- und Erlaubnisverordnung AbfAEV

05. 2.2013 (BGBr. Nr. 69 S. 4043) diejenige Behôrde des Landes zustândig, in deren Bezirk das Sammeln, Befôrdern,

Handeln oder Makeln von Abfâllen erstmals vorgenommen wird

Sie haben unter Zifier lhre Tàtigkeit erstmals tn Stolberg stattfinden soll. Die

Stadt Stolberg liegt tm § Abs. 2 AbfAEV t. .m. Ziller 31 ,2 des Anhangs 2 der
in der derzeit20'l5 (GV NRW. S. 268 SGV .N RW. 282)

die zustàndige Behôrde zul Entgegennahme und über die Entscheidung von Betrieben fii r das Sammeln,

Befôrdern, und Makeln von Abfâllen die keinen Sitz tn der Bundesrepublik Deutschland haben

Beiblatt Vermerke der Behôrde

1 .5 des

(ZustVU) vom 03. Februar
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Beiblatt Hinweise ENWK00010048 6

0.4. GemàB § 55 Abs. Satz 1 des Gesetzes zul Fôrderung der Kreislaufrrvirtschaft und Sicherung der

umweltvertrâglichen Bewirtschaftung von Abfâllen (Kre is la ufwirtschaftsg esetz KrWG vom 24 Februar 2012, BGBI I, S. 2 2\

haben Sammler und Befôrderer Fahrzeuge, mit denen sie Abfâlle in Ausübung ih rer Tàtigkeit auf ôffentlichen Stra Ren

befôrdern, vor Antritt der Fahrt mit zwei rückstrahlenden weiBen Warntafeln (A-Schilder) zu versehen Die Warntafeln mussen

der Befôrderung auRen am Fahrzeug deutlich sichtbar angebracht sein und zwal vorn und h inten.

10.4.2 Sofern Sie beabsichtigen, Abfâlle grenzüberschreitend zu befôrdern, sind die Vorschriften der Verordnung EG

1 01 3/2006 des europâischen 
-Parlaments 

und des Rates vom 14. Juni 2006 über die Verbringung von Abfâllen - WA - zu

beachten. Der allgemeine Verfahrensrahmen ergibt sich aus Artikel 3 WA'

nach vorgesehenem Entsorg ungsverlahren dem Bestimmungsstaat und der Einslufung des Abfalls unterliegt etne

grenzüberschreitende Abfallverbringung gemâ R demnach entweder lnformationspflichten oder dem Verfahren der

schriftlichen Notifizierung und Zustimmung.

Die Zustimmungen der zustândigen Behôrden zur schriftlichen Notitizierung sind beim Transport'mitzutühren. Sind die

àf fg.r"in"n lnfôrmationspflichtà gemàR Artikel 18 WA zu beachten, ist das vollstândig ausgefüllte Dokument gemâB

Anhang Vll der WA beim Transport mitzuführen.

0.4.3 VerstôRe gegen umweltrechtliche Bestim mungen kôn nen ls Straftaten (2. B. §§ 326, 330 StGB) oder als

(2. B. § 69 Abs. Nr 6, § 69 Abs. 2 3 und Â KTWG und § 5 der Verord nung über das Anzeige-

und Erlaubnisverfahren für Sammler, Befôrderer, Hândler und Makler von Abfàllen Anzeige- und Erlaubnisverord nung

vom 05.12.2013, BGBI. I Nr. 69 S. 4043) geahndet werden

10.4.4 lch weise darauf hin, dass ich gemàR § 53 Abs. 3 Satz 3 KrWG die angezeigte Tàtigkeit zu untersag.en habe' wenn

Tatsachen bekannt sind, aus denen sich Bedenken gegen die Zuverlàssigkeit des lnhabers oder der für die Leitung und

Beàufsichtigung des Betriebes verantwortlichen Personen ergeben, oder wenn die erforderliche Fach- oder Sachkunde nach

§ 53 Abs. 2 Salz 2 KrWG nicht nachgewiesen wurde.


